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Pflegeanleitung 
Moland Fußböden

ALLGEMEINES ÜBER MOLAND FUSSBÖDEN 

Raumklima 
Sowohl das Wohlbefinden von Fußböden als 
auch von Menschen hängt u.a. vom Raumklima 
ab. Für Holzfußböden und Menschen sind eine 
Zimmertemperatur von ca. 20°C und eine re-
lative Luftfeuchte von ca. 50% (min. 30% und 
max. 65% über sehr kurze Zeiträume) optimal. 

In der Heizungssaison, bei Absinken der Luft-
feuchte, empfiehlt sich die Anwendung von 
Luftbefeuchtern und/oder die Platzierung von 
Behältern mit Wasser an den Heizkörpern. Bei 
einer hohen Luftfeuchte kann ein Höherstellen 
der Heizung, oder ein Unterlassen der Öffnung 
von Fenstern erforderlich werden. Ein Hygro-
meter sollte eventuell angeschafft werden.

Bitte beachten Sie, dass die Eigenschaften der 
Holzsorten sehr unterschiedlich sind, und dass 
Holz im Takt mit der Luftfeuchte immer arbei-
tet. Die Fugenbreite bleibt deshalb nicht immer 
gleich, sowie dass z.B. in der Heizungssaison, in 
der die Luft typisch trocken ist, mit breiteren 
Fugen als normal zu rechnen ist. Ein Holzfuß-
boden hat sich erst nach ca. 1 Jahr akklima-
tisiert.

Gute Ratschläge 
Zur Werterhaltung der Fußböden empfiehlt 
sich der Einsatz von Filzgleitern unter Stuhl- 
und Tischbeinen. Bürostühle sollten mit Be-
lagsrollen ausgerüstet werden, die für Holz-
fußböden geeignet sind, und das Auslegen von 
Acrylplatten unter Bürostühlen ist zu empfeh-
len. Achten Sie besonders auf Blumenkübel, 
Vasen u.ä., die direkt auf den Fußboden ge-
stellt werden. Wenn Sie nicht völlig sicher sind, 
ob diese Gegenstände am Boden absolut dicht 
sind, sollten Sie sie auf einen Aufsetzer stellen, 
so dass der direkte Kontakt mit dem Fußboden 
vermieden wird.

Lose aufliegende Teppiche, Matten u.a.m. 
sollten erst nach 2-3 Wochen nach Beendung 
des Verlegens und der Behandlung des Fußbo-
dens aufgelegt werden. Unterbinden Sie, dass 
Schmutz, Feuchte, Verunreinigungen u.a.m. 
überhaupt erst auf den Fußboden gelangen, 
indem Sie an den Eingangspartien Fußmatten 
benutzen.

WICHTIG!
Wenn die behandelte Oberfläche abgenutzt 
ist (z. B. in stark beanspruchten Bereichen wie 
Türöffnungen, unter Stühlen etc.), ist der Fuß-
boden nicht mehr geschützt, sodass Schäden 
entstehen können, die nicht unter das Rekla-
mationsrecht fallen.

Fußbodenheizung 
Weitere Informationen hierzu unter www.mo-
land-deutschland.de/bibliotek/fussböden.

MATT LACKIERTE FUSSBÖDEN 

Vor Gebrauch 
Zur Pflege Ihres Moland Bodens verwenden 
Sie ein für matt lackierten Fußboden geeig-
netes Pflegemittel. Das Mattlackpflegemittel 
schließt die kleinen Zwischenräume zwischen 
den Dielen, und macht die Oberfläche damit 
dicht und schmutzabweisend. Darüber hinaus 
sind die Anleitungen für den gewählten Pfle-
gemitteltyp zu befolgen.

Tägliche Reinigung/Pflege
Die tägliche Reinigung von matt lackierten 
Fußböden erfolgt mit einem Haarbesen, Mopp 
oder Staubsauger. Zum Abwischen ist norma-
lerweise nur sauberes, lauwarmes Wasser und 
ein ausgewrungener Lappen erforderlich. 

Zur Auffrischung und Pflege der Lackoberflä-
chen wischen Sie nach Bedarf den Fußboden 
mit einem für matt lackierten Fußboden ge-
eigneten Pflegemittel. Darüber hinaus sind die 
Anleitungen für den gewählten Pflegemittel-
typ zu befolgen.

Grundreinigung
Wenn der Boden schmutzig oder fettig gewor-
den ist, und die tägliche Reinigung/Pflege mit 
lauwarmem Wasser und einem ausgewrunge-
nen Lappen nicht reicht, kann eine Grundreini-
gung mit Holzreiniger erforderlich werden. 

Nach Reinigung mit Holzreiniger wischen Sie 
die Oberfläche mit einem sauberen, trockenen 
Baumwolllappen ab. Bei starker Verschmut-
zung kann dieser Reinigungsvorgang wieder-
holt werden. Nach dem Trocknen der Ober-
fläche, ist ein für matt lackierten Fußboden 
geeignetes Pflegemittel aufzutragen, wie es 
aus dem Abschnitt „Vor Gebrauch“ hervorgeht.

Erneute Lackierung 
Wenn die Lackoberfläche des Fußbodens nach 
Jahren abgetragen oder verkratzt wird, kann 
eine erneute Lackierung erforderlich werden.

Bei einer erneuten Lackierung von UV- 
lackierten Fußböden, wird ein leichte Abschl-
eigung der Oberfläche vorgenommen, bis das 
Holz gänzlich von Lackrückständen befreit 
ist, und danach Lack auftragen. Darüber hi-
naus sind die Anleitungen für den gewählten 
Lacktyp zu befolgen. Um die richtige Lösung 
zu finden, empfehlen wir immer, dass Sie einen 
Fachmann kontaktieren.
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GEÖLTE FUSSBÖDEN  

Vor Gebrauch
Bei geölten Fußböden empfiehlt sich eine zu-
sätzliche Ölbehandlung vor Gebrauch. Bei 
stark beanspruchten Fußböden, wie z.B. in Kü-
chen/Aufenthaltsräumen, Gangfläche, Büro- 
und Geschäftsbereichen u.a.m., ist immer eine 
zusätzliche Ölbehandlung vor Gebrauch (siehe 
Abschnitt „Zusätzliche Ölbehandlung“) auszu-
führen.

Tägliche Reinigung/Pflege
Die tägliche Reinigung eines geölten Fußbo-
dens erfolgt mit einem Haarbesen, Mopp oder 
Staubsauger. Zum Abwischen ist normalerwei-
se nur ein weicher, in lauwarmem Wasser hart 
ausgewrungener Lappen zu benutzen.

Speziell für Fußböden aus Laubholz  
(Eiche, Esche, Buche, Merbau u. a.)  
Wenn der Fußboden matt, farblos und abge-
nutzt aussieht, wird er mit einem Ölpflegepro-
dukt gepflegt.

Befolgen Sie stets die Anweisungen des ge-
wählten Pflegeprodukts.

Speziell für Fußböden aus Nadelholz  
(Kiefer, Fichte u. a.) 
Wenn der Boden leicht verschmutzt ist, wird 
er mit Holzbodenseife Natur/Weiß gereinigt.

Befolgen Sie stets die Anweisungen der ge-
wählten Holzbodenseife.

Grundreinigung
Ist der Boden sehr verschmutzt, fettig oder 
fleckig, ist er mit Holzreiniger zu wischen. Diese 
Reinigung öffnet die Holzporen. Bei Fußböden 
aus Laubholz (Eiche, Esche, Merbau u.a.m.) hat 
deshalb stets ein darauffolgendes Abwaschen 
mit einer kräftigen Mischung aus Ölpflegemittel 
und lauwarmem Wasser zu erfolgen.

Bei Fußböden aus Nadelholz (Kiefer, Tanne 
u.a.m) erfolgt das darauffolgendes Abwaschen 
mit einer kräftigen Mischung aus Holzboden-
seife und warmem Wasser zu wischen.  

Das darauffolgende Abwaschen ist erst dann 
vorzunehmen, wenn die Holzoberfläche tro-
cken ist.

Ausbesserungen
Beschädigungen der Fußbodenoberfläche, wie 
z.B. Brandflecken oder hartnäckige Flecken, 
lassen sich durch ein Anschleifen mit reiner 
Stahlwolle oder feinem Sandpapier und dar-
auffolgendes Auftragen eines Bodenöls aus-
bessern.

Erneute Ölbehandlung
Wenn nach einem Zeitraum die Pflege des Fuß-
bodens den beabsichtigten Zweck nicht mehr 
erfüllt, d.h. wenn die Oberfläche schwer sau-
ber zu halten wird, das Holz nicht mehr glänzt, 
oder abgenutzt ist, ist das Holz mit einem Fuß-
bodenöl erneut zum Leben zu erwecken.  

Falls erforderlich, ist der Fußboden mit einem 
Schleifgitter zu schleifen. Den Schleifvorgang 
mit Körnung 120/150 abschließen. Die Ober-
fläche staubsaugen und mit Holzreiniger ab-
waschen. Der Fußboden muss völlig trocken 
sein, bevor die Ölbehandlung eingeleitet wird. 
Danach ist das Öl aufzutragen, wie es dem 
Abschnitt ”Zusätzliche Ölbehandlung” zu ent-
nehmen ist. Bitte beachten Sie, dass die Ölauf-
wandmenge nach einem Abschliff größer ist 
als bei einer zusätzlichen Ölbehandlung eines 
neuen mit Öl behandelten Fußbodens.

Zusätzliche Ölbehandlung (bei stark bean-
spruchten Fußböden immer empfohlen):

Vor dem zusätzlichen Einölen ist der Fußboden 
mit einem Holzreiniger zu reinigen. Der Boden 
muss vor dem Einölen vollkommen trocken 
sein.

Ein optimales Ergebnis beim Einölen wird durch 
Verwendung einer Poliermaschine erzielt. Klei-
nere Flächen bis zu ca. 10 m² können evtl. von 
Hand eingeölt werden. Befolgen Sie stets die 
Anweisungen des gewählten Öltyps.

VINYLBÖDEN

Vor Gebrauch
Vinylböden sollten vor der Gebrauch mit ei-
nem geeigneten Vinylpflegeprodukt behandelt 
werden. Das Pflegemittel gleicht kleine Krat-
zer aus, verstärkt die Widerstandsfähigkeit 
der Oberfläche und schützt gegen Abnutzung. 
Das verlängert die Lebensdauer der Oberflä-
che und des Bodens. Das Produkt kann nach 
Bedarf verwendet werden.

Tägliche Reinigung/Pflege
Zur täglichen Reinigung von Vinylböden ver-
wenden Sie Besen, Mopp oder Staubsauger. 
Mit sauberem, lauwarmem Wasser und ne-
belfeuchtem Lappen wischen. Bei Bedarf oder 
wenn Wasser nicht mehr den gewünschten Ef-
fekt erzielt, den Boden mit einem geeigneten 
Vinylseifenprodukt wischen.  

Grundreinigung
Falls der Boden stark verschmutzt, fettig oder 
fleckig ist, den Boden mit einem geeigneten 
Vinylreiniger wischen. Wenn die Oberfläche 
trocken ist, den Boden erneut mit Vinylpflege 
behandeln. 

HINWEIS! Verwenden Sie nie scheuernde Rei-
nigungsmittel oder Produkte, die eine Seifen-
schicht bilden.

LAMINATBÖDEN

Vor Gebrauch
Die Oberfläche der Böden benötigt nach dem 
Verlegen keine besondere Behandlung.

Tägliche Reinigung/Pflege
Zur täglichen Reinigung des Bodens verwen-
den Sie Besen, Mopp oder Staubsauger. Mit 
sauberem, lauwarmem Wasser und nebel-
feuchtem Lappen wischen.

Grundreinigung
Wenn Wasser nicht mehr den gewünschten Ef-
fekt erzielt oder bei besonders verschmutzten 
Böden empfiehlt es sich, den Boden mit ge-
eigneter Lack- und Laminatseife zu wischen. 
Die Seife beseitigt Verunreinigungen effektiv 
und macht die Oberfläche widerstandsfähiger 
gegen Flüssigkeiten. Da die Seife keine Sei-
fenschicht bildet, ist sie perfekt geeignet für 
Oberflächen, die häufig gewischt werden müs-
sen, z. B. Küchenböden.

HINWEIS! Verwenden Sie nie scheuernde Rei-
nigungsmittel oder Produkte, die eine Seifen-
schicht bilden.

Kleinreparaturen
Bei kleinen Beschädigungen oder Ähnlichem 
kann geeignetes Hartwachs oder ein Lami-
nat-Reparaturset verwendet werden.
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